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B E T O N

TANKSTELLE

Auf dem Gelände des Steinmetzbetriebes Menzel

Badeanstalt 11 • 01945 Ruhland

+++ Schnell & einfach abholbereit +++
+++ Anlieferung nach Absprache per Container möglich +++

035752/50550 (Ruhland) 03573/870 870 (Senftenberg)

TBA-Betontankstelle.de

Frischbeton

zum Selbstabholen

ab 0,15 m3

und hochwertige

Lego-

Betonsteine

beton
g

B

Der KAEV „Niederlausitz“

informiert

Entsorgung verschiebt sich zu Ostern

Aufgrund der Osterfeiertage gibt es wieder Verschiebungen der
Entsorgungstermine für die Leerung der Restabfall-, Bioabfall- und
Papierbehälter sowie den gelben Wertstoffbehältern.

• Die Termine von Karfreitag, dem 29. März 2024,
werden auf Samstag, den 30. März 2024 verlegt.

• Die Entsorgung von Ostermontag, dem 01. April 2024,
verschiebt sich auf Dienstag, den 02. April 2024.

• Alle weiteren Touren ab Dienstag, den 02. April 2024,
verschieben sich ebenfalls um jeweils einen Tag bis einschließlich
Samstag, den 06. April 2024.

Der KAEV „Niederlausitz“ wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein

schönes Osterfest.

Die Verbandsleitung

Wir möchten uns bei allen Patienten, Freunden
und Kollegen noch einmal ganz herzlich

für die vielen guten Wünsche und liebevollen Präsente
zum Eintritt in den Ruhestand bedanken.

Dres. Kathrin & Olaf Schär
Großräschen, im März 2024

Wir möchten uns bei allen P

Dankeschön

Ab den 6. April 2024 eröffne ich meine
podologische Praxis in Brieske.

Lernen Sie mich am 6. April kennen und
besichtigen Sie meine Praxisräume.

Verschaffen Sie sich einen Einblick in meine
Tätigkeiten, bei einem kleinen Snack.

Ich freue mich auf interessante
Gespräche mit Ihnen.

Gern nehme ich die ersten
Terminanfragen entgegen.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag

8:00 – 12:00 Uhr & 12:30 – 15:00 Uhr
Sowie Hausbesuche und Termine

nach Vereinbarung

Im Margahof 6
01968 Senftenberg OT Brieske

Tel.: 03573-9379249
E- Mail: podo-logik@outlook.com

Waldhotel Eiche GmbH
Eicheweg | 03096 Burg (Spreewald) | Tel. 035603 67000

info@waldhotel-eiche.de | www.waldhotel-eiche.de

Waldhotel Eiche – ein einzigartiger Ort

für Ihre Auszeit inmitten der Natur.

Restaurant täglich geöffnet

Mittagessen 12.00-14.00 Uhr
Kaffeepause 14.00-17.00 Uhr

Abendessen 17.30-20.00
(Ausschankschluss 23 Uhr)

Wir verfügen noch über wenige Plätze zu Ostern.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest und freuen uns auf Ihre Reservierung. 13. April 21:00 Uhr · Altdöbern Kultberg

„two timer“ sind eine junge Band aus Poznan in Polen.
Ihr Sound ist der raue, schmutzige Blues den damals auch
Bands wie The Red Devils spielten, womit wir auch gleich
bei ihren Vorbildern wären. The Red Devils und auch Johnny
Mastro & Mamas Boys zählen zu ihren Vorbildern.

2008 wurde die Band in Poznan gegründet. 2013 nahmen sie ihr
erstes Album, Two Timer, auf. Das Album klingt wie Old-School
Blues auf Anabolika im 21.Jahrhundert. Grunge Anklänge sind
dabei Absicht.
2016 veröffentlichten sie ihr zweites Album „The Big Ass Beer
To Go“. Sie bleiben ihrer
Musik auch auf dem neuen
Album treu. Moderner
Blues, schmutzig und
rau mit viel Herzblut
und ohne Netz und
doppelten Boden.

Die Touristeninfor-
mation am Ende
der Seestraße ist
die neue Anlauf-
stelle für Besucher
im Lausitzer Seen-
land.

GROSSRÄSCHEN (pm/sts).
Highlight ist ein Auf-
enthaltsraum mit Pano-
ramafenstern über dem
Großräschener See. Hier
haben Gäste die Mög-
lichkeit, in Vergangenheit
und Zukunft zu schauen.
Zum einen ist die See-
brücke als Überbleibsel
von Bergbautechnik aus
dem ehemaligen Tagebau
Meuro ein Zeitzeuge der
Industriegeschichte. Zum
anderen hat der Besucher
einen Blick auf den Hafen,
denStrandund inRichtung
des Ilsekanals.
»Dieser Standpunkt in

Großräschen ist das Ein-
gangstor zum Lausitzer
Seenland. Besonders im
Sommer starten von hier

zahlreiche Touristen ihre
Ausflüge«, weiß Bürger-
meister Thomas Zenker
und informiert, dass die
Touristeninformation ein
Bauabschnitt des Struktur-
wandelprojektes »Campus
IBA-Terrassen« ist. Drei
Millionen Euro wurden in
den touristischen Neubau
investiert, wobei zirka zwei

Millionen Euro Förder-
mittel aus der Struktur-
wandelunterstützungskas-
se für die Kohleregionen
stammen.
»Jetzt erfolgt ein nahtlo-

ser Übergang zu den wei-
teren Bauabschnitten am
Haus 2 und Haus 3«, ver-
spricht der Rathauschef.
Heiko Jahn, Geschäfts-

führer der Wirtschaftsre-
gion Lausitz (WRL) GmbH,
freut sich, dass nach drei
Jahren Vorlaufzeit mit Pro-
jektideen und Werkstatt-
prozessen jetzt die Phase
der Umsetzung erreicht
wird. »Die IBA-Terrassen
in Großräschen gehören
dabei zu den ersten Projek-
ten«, sagt Jahn und betont,

dass die Umsetzung der
Projekte bei den Kommu-
nen liegt. »Der Erfolg des
Strukturwandels wird an
dieser Umsetzung mess-
bar sein und ich hoffe,
dieser Prozess setzt sich
so fort«, sagt Heiko Jahn.
Für ihn vervollständigt
die Inbetriebnahme der
Touristinformation am
Großräschener See jetzt
das Zukunftsprogramm
der einstigen Internationa-
len Bauausstellung (IBA).
Vor der Touristeninfor-

mation wurde auch ein
TrinkbrunnenvomWasser-
verband Lausitz in Betrieb
genommen. »Er soll dazu
beitragen, dass die Men-
schen an diesem Standort
länger verweilen, sie sich
vielleicht mit den Themen
Wasser und Klimawandel
auseinandersetzen«, sagt
WAL-Verbandsvorsteher
Christoph Maschek und
fügt an, dass amTrinkbrun-
nenmit einemkleinenAuf-
fangbecken auch anHunde
gedacht wurde.
In der Touristeninfor-

mation direkt befinden
sich neben fachkundigen
Servicekräften und zahl-
reichen Informationsma-
terialien auch ein Büro der
Firma »iba aktiv tours«.
Inhaber Sören Hoika hat
den Umzug von Haus 2
der IBA-Terrassen in die
Seestraße 99 erfolgreich
gemeistert und ist beson-
ders froh über den geräu-
migen Lagerraum für die
Fahrradvermietung.
Betrieben wird die Tou-

risteninformation von der
Bau- und Betreibergesell-
schaft IBA-Terrassen mbH.

Sichtbarer Strukturwandel

Bürgermeister Thomas Zenker (Mitte), WAL-Verbandsvorsteher Christoph Ma-
schek (re.) undWRL-Geschäftsführer Heiko Jahn haben die Touristeninformation
und den Trinkbrunnen ein am Ende der Seestraße eingeweiht. Foto: sts

Geöffnet ist die...
 ...die Touristeninfor-

mation in der Seestra-

ße 99 vonMärz bis

Oktober, 10 Uhr bis 18

Uhr sowie von Novem-

ber bis Februar, 11 Uhr

bis 16 Uhr

 Telefon:035753/ 26 120

 E-Mail: touristinfo@

iba-terrassen.de

Info

Laut gedacht

Es strahlt uns entgegen -
das hoffnungsvolle Licht
des christlichen Osterfes-
tes. Und mit
ihm die frohe
Botschaft,
dass der Tod
nicht den Sieg
davontragen
wird, sondern das Leben.
Ein wahrer Grund zur
Freude. Der alte Brauch
des Osterlachens in der
Kirche soll diese Freude
zum Ausdruck bringen. Wir
sollten jedoch viel öfter
lachen - über uns selbst
oder gemeinsam mit ande-
ren Menschen - als nur an
Ostern. Humor ist gut für
unsere Seele, für unsere
Gesundheit und kann uns
durchs Leben tragen. Des-
halb bereits heute schon
ein kleiner Lacher: Als Josef
von Arimathäa den Leichnam

Jesu in seine eigene Grab-

kammer legte, war seine Frau

sauer: »Die ist doch für uns«,

protestierte sie. Josef von

Arimathäa: »Beruhige Dich,

ist doch nur für drei Tage.«

Stefan Staindl

Osterfreude

REGION (pm). Die Wert-
stoffhöfe des Abfallentsor-
gungsverbandes Schwarze
Elster in Hörlitz, Lauchham-
mer, Finsterwalde und Bad
Liebenwerda bleiben am
Ostersamstag, 30. März, ge-
schlossen. Ab dem 2. April,
öffnen die Wertstoffhöfe zu
den gewohnten Zeiten.

Wertstoffhöfe
geschlossen


